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Protokoll über die Sitzung der Bezirksvertretung des 19. Bezirks 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 05. März 2026,  16.00 Uhr 

Ort der Sitzung: 19, Grinzinger Allee 6, Festsaal 

Anwesende: Resch Daniel, BA, Dr.in Abensperg-Traun Marihan, Achtig Brigitte, Mag. Aichinger, 
Christian, DIin Bayat Mahboobeh, MBA, Dr. Albeseder Werner, Mag.a Beckel Claudia, Benisch Michael, 
Berger Jörg, Dr. Breit Johannes, Mag.a Denk Sabine, Eischer Michael, Enzmann Benjamin, Dr.in 
Gröning Maren, Ing. Habres Wolfgang, Heinrich Julia, Herrmann Peter, BA, Jamnig Helene, MBA, Mag.a 
Ulrike Kepplinger, BA, Kresse Daniela, KRin Kriz-Zwittkovits, Mag. Kunz Alexander, Lautner Gregor, 
Ligarsch Marlies, Lindner-Wolff Elisabeth, BA, Loibner Pepe, Malkoc Jasmina, Meyer Uta, Mag.a 
Susanna Oberforcher, Pettauer Antonia, Prochazka Christian, Rath Franz, Rauchmann Michael, Scheidl 
Ernst, Schödl Michael, Tichomirov Tomáš, Sieber Nicolas, Simanek Florian, Steindl Stefan, BA, 
Steinkelner-Tiller Monika, Mag. Strobl Clemens, Testa Maximilian, Tiller Susanne, Tschabitscher 
Christian, Varga Claudia, Wehner Sanya, Wutzl Julian, Dr. Wutzl Robert, MBA 

Entschuldigt: Klamminger, Meyer, Müller-Lankmair, Pettauer und Schlenz 

Tagesordnung für die Sitzung der Bezirksvertretung des 19. Bezirkes 

Datum/Uhrzeit: 05.03.2026, 16:00 Uhr  
Ort der Sitzung: 19., Grinzinger Allee 6, Festsaal  

1. Bekanntmachungen des Vorsitzenden  

1.1. Eröffnung und Begrüßung  
BR Ernst Scheidl eröffnet um 16.00 Uhr die Sitzung. Diese Sitzung wird per Livestream 
übertragen. 

1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Entschuldigt: Klamminger, Meyer, Müller-Lankmair, Pettauer und Schlenz. 
Damit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 

1.3. Information über die Beantwortung von Anträgen 
Die Antwortschreiben der Anträge der vorangegangenen Sitzung sind den Fraktionen 
übermittelt worden 
 

 

 

 

1.4. Bekanntgabe der Zahl der eingebrachten Anfragen und Anträge  
Es wurden 5 Anfragen, 14 Anträge und 2 Resolutionsanträge eingebracht. 

2. Anfragen gemäß § 23 GO-BV  
Beantwortung der vor der Sitzung überreichten Anfragen. 

• Die Anfrage S/19/335657/26 der SPÖ betreffend den in der Bezirksvertretung vom 
19.12.2024 mehrstimmig angenommenen Antrages (BVP-1727306-2024/BV-
1675816-24), die MA 46 zu beauftragen, im Gebiet 
Krottenbachstraße/Görgengasse/Hutweidengasse/Flotowgasse/Krottenbachstraße 
eine Stellplatzerhebung und Erfassung der Stellplatzauslastung des Gebietes zu 
erheben, wird durch den Bezirksvorsteher mündlich beantwortet. 
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• Die Anfrage S/19/335655/26 der NEOS betreffend die angekündigte Aufstellung 
einer Fahrradgarage auf den ÖBB Parkplätzen der Station Heiligenstadt wird durch 
den Bezirksvorsteher mündlich beantwortet. 

 

 

 

 
 

 

• Die Anfrage S/19/335653/26 der NEOS betreffend die Rodung im August 2024 auf 
dem Grundstück Krottenbachstraße 126 wird durch den Bezirksvorsteher mündlich 
beantwortet. 

• Die Anfrage S/335652/26 der NEOS betreffend Stellungnahme der MA 22 
(Umweltschutz) zum Antrag BV 19 -S-12202277-2025 (Evaluierung Emissionen und 
Verkehr durch Schiffsanlegestelle in Nußdorf) sowie der Nicht-Rückmeldung durch 
die ViaDonau GmbH und/oder Wiener Donauraum GmbH wird durch den 
Bezirksvorsteher mündlich beantwortet. 

• Die Anfrage S/335656/26 der FPÖ betreffend Schulpflichtverletzungen an Döblinger 
Schulen wird durch den Bezirksvorsteher mündlich beantwortet. 

3. Anträge gemäß § 24 GO-BV  
Behandelte Anträge: 

Die ÖVP hat folgenden Antrag (S/19/335679/26) eingebracht: 
Die zuständige Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität, Frau Mag. Ulli Sima 
wird ersucht, die zuständige Fachabteilung MA 46 zu beauftragen, mit der Prüfung eines 
Gesamtpakets zu beauftragen, im Ortszentrum Grinzing – zwischen Langackergasse und 
Feilergasse – Tempo 30 flächendeckend auszuweiten und inwieweit mögliche Maßnahmen 
wie z.B. zusätzliche Schutzwege und sanfte Bodenschwellen für mehr Verkehrssicherheit im 
Grinzinger Wohngebiet beitragen können. 
Über den Antrag wird eine Debatte  nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dafür, SPÖ dafür, Grüne dafür, FPÖ 
dagegen, NEOS dafür, KPÖ dafür) angenommen. 
 

 

Die ÖVP hat folgenden Antrag (S/19/335680/26) eingebracht: 
Der amtsführende Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal, Herr Mag. Jürgen 
Czernohorszky wird ersucht, die dafür zuständige Magistratsabteilung MA 44 zu 
beauftragen, die Öffnungszeiten des Familienbades im Hugo-Wolf-Park, 10:00 – 19:00 Uhr, 
auch in Zukunft unverändert zu belassen. 
Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Debattenredner: BRin Denk 
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dafür, SPÖ dafür, Grüne dafür, FPÖ dafür, 
NEOS dagegen, KPÖ dafür) angenommen. 

Die SPÖ hat folgenden Antrag (S/19/335683/26) eingebracht: 
Die amtsführende Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen, Frau 
Kathrin Gaál, wird höflichst ersucht, dem Wunsch der Döblinger Bezirksvertretung auf 
Benennung der städtischen Wohnhausanlage Heiligenstädter Straße 141-145 nach der 
Künstlerin Linda Bilda zu entsprechen. 
Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt.  
Debattenredner: BR Eischer und BR Tschabitscher. 
Die Zuweisung an die Kulturkommission wurde mehrheitlich (ÖVP dagegen, SPÖ 
dagegen, Grüne dagegen, FPÖ dafür, NEOS dagegen, KPÖ dagegen) abgelehnt. 
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dafür, SPÖ dafür, Grüne dafür, FPÖ 
dagegen, NEOS dagegen, KPÖ dafür) angenommen. 
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Die SPÖ hat folgenden Antrag (S/19/335684/26) eingebracht: 
Die zuständige Fachabteilung des Magistrats (MA 42 – Wiener Stadtgärten) wird höflich 
ersucht, die Errichtung eines öffentlichen Tischtennistisches am 12.-Februar-Platz 
umzusetzen. 
Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde 
begehrt.  
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dafür, SPÖ dafür, Grüne dafür, FPÖ 
dagegen, NEOS dagegen, KPÖ dafür) angenommen. 
 
 

 
 

Die SPÖ hat folgenden Antrag (S/19/335682/26) eingebracht: 
Die amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Frau 
Mag.a Ulli Sima wird ersucht, die Umbenennung der Haltestelle „Fernsprechamt 
Heiligenstadt“ der Buslinie 38A in „Sportplatz Nußdorf“ prüfen zu lassen und danach die 
Wiener Linien mit der Umsetzung zu beauftragen. 
Über den Antrag wird eine Debatte  begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt.  
Debattenredner: BV-Stv. Wutzl und BR Tschabitscher 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig  angenommen. 

Die SPÖ hat folgenden Antrag (S/19/335681/26) eingebracht: 
Der Herr Bezirksvorsteher wird ersucht, die zuständigen Fachabteilungen des Magistrats 
(insbesondere MA 42 und MA 33) mit der Prüfung und Umsetzung der Installation von 
Smart-City-Solarbänken mit WLAN-Hotspot und Handyladefunktion im Heiligenstädter Park 
im Bereich des neuen Wasserspielplatzes und des Ballsportkäfigs zu beauftragen. 
Über den Antrag wird eine Debatte  begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt.  
Debattenredner: BR Eischer und BV-Stv. Wutzl  
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig  der Bezirksentwicklungs- und 
Ortsbildkommission zugewiesen. 
 
 

 
 

  

Die Grünen haben folgenden Antrag (S/19/335687/26) eingebracht: 
Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden höflich ersucht, folgendes Ansuchen zu 
prüfen: Realisierung einer Verbesserung der Aufenthaltsqualität an der öffentlichen 
Grünfläche an der Krottenbachstraße 114. 
Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dafür, SPÖ dafür, Grüne dafür, FPÖ 
dagegen, NEOS dafür, KPÖ dafür) der Bezirksentwicklungs- und Ortsbildkommission 
zugewiesen. 

Die Grünen haben folgenden Antrag (S/19/335688/26) eingebracht: 
Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht, Maßnahmen zur Verbesserung der 
Fußgänger:innensicherheit an der Kreuzung Cottagegasse # Chimanistraße zu prüfen und 
ggf. umzusetzen. 
Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt. 
Debattenredner: BR Prochazka 
Die Zuweisung an die Verkehrskommission wurde mehrheitlich (ÖVP dagegen, SPÖ 
dagegen, Grüne dagegen, NEOS dafür, FPÖ dafür, KPÖ dagegen) abgelehnt. 
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dafür, SPÖ dafür, Grüne dafür, FPÖ 
dagegen, NEOS dafür, KPÖ dafür) angenommen. 
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Die Grünen haben folgenden Antrag (S/19/335686/26) eingebracht: 
Die Bezirksvorstehung Döbling ersucht die zuständigen Dienststellen der Stadt Wien eine 
Öffnung der Gustav-Pick-Gasse für den Radverkehr mit besonderem Augenmerk auf die 
Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer:innen zu prüfen. 
Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die Grünen haben folgenden Antrag (S/19/335685/26) eingebracht: 
Die zuständigen Dienststellen der Stadt Wien werden ersucht, eine Öffnung 
Gatterburggasse für den Radverkehr zu prüfen. 
Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dagegen, SPÖ dagegen, Grüne dafür, FPÖ 
dagegen, Neos dafür, KPÖ dafür) abgelehnt. 

Die Grünen haben folgenden Resolutionsantrag (S/19/335689/26) eingebracht: 
Anlässlich des Internationalen Frauentages am 8. März bekennt sich die Bezirksvertretung 
Döbling klar zur Stärkung der Rechte von Frauen und Mädchen sowie zur konsequenten 
Umsetzung von Gleichstellung auf allen politischen Ebenen. 
Der Internationale Frauentag ist kein symbolischer Feiertag, sondern ein politischer Auftrag. 
Trotz rechtlicher Fortschritte bestehen weiterhin erhebliche geschlechtsspezifische 
Ungleichheiten – insbesondere bei Einkommen, Pensionen, unbezahlter Care-Arbeit, 
politischer Repräsentation sowie beim Schutz vor Gewalt. 
 

 
 

Wir fordern daher, dass sich der Bezirk Döbling aktiv dafür einsetzt, 
(1) Maßnahmen zur Verringerung der Einkommens- und Pensionsschere sichtbar zu 

unterstützen, 
(2) Gewaltschutz- und Präventionsarbeit im Bezirk aktiv zu stärken und entsprechende 

Initiativen zu fördern, 
(3) Rahmenbedingungen für Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Pflege auf Bezirksebene 

bestmöglich zu unterstützen,  
(4) Frauen in politischen Entscheidungsprozessen im Bezirk gezielt zu fördern, 

niederschwellige Informations- und Beteiligungsangebote für Frauen und Mädchen 
auszubauen 

Gleichstellung ist keine symbolische Geste, sondern Voraussetzung für soziale 
Gerechtigkeit, demokratische Teilhabe und nachhaltige Entwicklung. 
Über den Antrag wird eine Debatte   begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Debattenreder: BV-Stvin. Bayat 
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dafür, SPÖ dafür, Grüne dafür, FPÖ 
dagegen, Neos dafür, KPÖ dafür) angenommen. 

Die FPÖ haben folgenden Antrag (S/19/335693/26) eingebracht: 
Die zuständigen Magistratsabteilungen werden höflichst ersucht, die Entfernung der 
Fahrradbügel in der Pokornygasse 29 in die Wege zu leiten. 
Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dagegen, SPÖ dagegen, Grüne dagegen, 
FPÖ dafür, NEOS dagegen, KPÖ dagegen) abgelehnt. 
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Die FPÖ hat folgenden Antrag (S/19/335691/26) eingebracht: 
Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden höflichst ersucht, eine Revitalisierung des 
Platzes im Bereich Sieveringer Straße 116/vor Schatzlsteig rund um das Denkmal „Ganslili“ 
zu prüfen und bei positiver Prüfung umzusetzen. 
Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig der Bezirksentwicklungs- und 
Ortsbildkommission zugewiesen. 

Die FPÖ hat folgenden Antrag (S/19/335694/26) eingebracht: 
Die Bezirksvertretung Döbling möge beschließen: die zuständigen Magistratsabteilungen 
werden ersucht, den Gehweg im oberen Teil der Gustav-Pick-Gasse entlang der 
angrenzenden Spielplatz- und Parkanlage künftig in den planmäßigen Winterdienst 
aufzunehmen und diesen bei Schneefall zu räumen sowie bei Glatteis entsprechend zu 
bestreuen. 
Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Debattenredner: BR Prochazka, BV-Stv. Wutzl, BR Strobl, BR Tschabitscher und BR 
Loibner. 
Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich (ÖVP dagegen, SPÖ dagegen, Grüne dafür, FPÖ 
dafür, Neos dagegen und KPÖ dafür) abgelehnt. 

Die FPÖ hat folgenden Antrag (S/19/335695/26) eingebracht: 
Die Bezirksvertretung Döbling möge beschließen: die zuständigen Magistratsabteilungen 
werden aufgefordert, gemeinsam mit der ÖBB-Infrastruktur AG (FN 713966w) einen 
möglichen Standort für eine pick-up/drop-off-Zone für den motorisierten Individualverkehr in 
der Nähe des Bahnhofeinganges Boschstraße zu finden und einzurichten, um Personen, 
getreu der StVO am Bahnhof Heiligenstadt aufnehmen oder zubringen zu können. 
Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig der Verkehrskommission zugewiesen. 

 
 

 
 

Die FPÖ hat folgenden Resolutionsantrag (S/19/335696/26) eingebracht: 
Die Döblinger Bezirksvertretung spricht sich dafür aus, dass die in Österreich historisch 
gewachsenen, christlich geprägten Werte und Traditionen sowie schulischen 
Brauchtumsveranstaltungen in öffentlichen Bildungseinrichtungen weiterhin gepflegt und in 
der bewährten Form durchgeführt werden. Traditionelle Veranstaltungen während des 
gesamten Schuljahres, bspw. Faschings- oder Nikolofeiern, dürfen nicht verschoben oder 
eingeschränkt werden. Es möge sich dafür ausgesprochen werden, dass hierfür klare, 
einheitliche und verlässliche Rahmenbedingungen geschaffen werden. 
Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wird begehrt.  
Debattenredner: BRin Malkoc, BR Breit, BR Loibner, BR Albeseder, BRin Oberforcher und 
BV-Stv.in Bayat. 
Beschluss: Der Resolutionsantrag wird mehrheitlich (ÖVP dafür, SPÖ dagegen, Grüne 
dagegen, FPÖ dafür, NEOS dagegen, KPÖ dagegen) abgelehnt.  

4.   Mitteilungen des Bezirksvorstehers  
BV Resch stellt eine „besondere Zuhörerin“ vor: sie ist Schülerin und absolviert ihre 
dreitägigen berufspraktischen Tage in der BV 19. BV Resch dankt ihr für ihr Engagement und 
ihr Interesse an der bezirkspolitischen Arbeit. 
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5. Geschäftsstücke  

Budget 2025 – Berichterstatterin BRin KRin Margarete Kriz-Zwittkovits 
Bezirksrechnungsabschluss 2025 

Der Bezirksrechnungsabschluss wurde einstimmig beschlossen. 

6.    Allfälliges   

Keine Themen. 

Ende der Sitzung um 17:00 Uhr 

Der Vorsitzende der Bezirksvertretung: BR Ernst Scheidl 

BV-Stv. Dr. Robert Wutzl, MBA 

 
 
 
Die Protokollführerin: Andrea Szolga    
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